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Editorial
Liebe Weidkameradinnen
liebe Weidkameraden 

Das zweite Jahrhunderthochwasser innerhalb von 12 Jahren war 
wohl, aus jagdlicher Sicht, das schrecklichste Ereignis des Jahres 

2013. Zwischen Donaudamm und S5 gab es unterhalb von Alten-
wörth außer Bäume, nur mehr Leitungsmasten und Rettungshügel, 
die aus den Fluten ragten. Gerade im Juni waren neu geborene Wild-
tiere noch nicht in der Lage dem Hochwasser zu entrinnen. Dement-
sprechend hoch war auch die Fallwildstrecke die es zu beklagen gab.

Auch westlich von Zwentendorf gab es Hochwasseralarm. Schau-
lustige sind in diesem Bereich das größte Problem, aber einigen 
beherzten Jägern ist es gelungen, viele Personen davon zu überzeu-
gen, dass ihre Neugier Tieren das Leben kosten kann.

Leider gab es 2013 auch noch ein  großes Problem: 
Die Niederwildstrecken!

Das extrem schlechte Wetter, in der Brutzeit der Fasanhenne, war 
sicher ein negativer Faktor. Gerade in dieser Situation ist es beson-
ders wichtig Raubwild und Raubzeug zu bejagen um den geringen 
Besatz zu schützen. Was wir nicht beeinflussen können ist die 
Landwirtschaft. Durch den Einsatz von immer größeren, breiteren 
und schnelleren Maschinen, auf immer größer werdenden Flächen, 
wird das Angebot an ausgewogener Nahrung und sicherem Unter-
schlupf immer weniger. Daher sollte es eine wichtige Aufgabe sein, 
Biotope zu schaffen bzw. zu verbessern, um für die Wildtiere Ruhezo-
nen zu schaffen. 

Beim „Freiwilligen Übungsschießen“ ist der Bezirk Tulln nur knapp 
über dem Landesdurchschnitt. Seitens des NÖLJV sollte für die 
Teilnahme an Treibjagden das Übungsschießen als Voraussetzung 
gelten. Die Jagdleiter sind aufgefordert in dieser Angelegenheit ihre 
Jagdkameraden/innen und Jagdgäste positiv zu beeinflussen. Alle 
Jäger aus dem Bezirk Tulln können kostenlos am Bezirksschießtag 
am 30. August in Hollabrunn teilnehmen und das Übungsschießen 
absolvieren sowie ein Leistungsabzeichen erringen.

2013 wurden die Hegeringleiter sowie der Bezirksjägermeister und 
deren Stellvertreter neu gewählt. Die meisten Wahlen waren ein-
stimmig. Für die gute Zusammenarbeit und die geleistete Arbeit in 
der abgelaufenen Periode darf ich mich noch bei allen Funktionären 
herzlich bedanken.

Ein jagdlicher Terminkalender für den Bezirk, aktuelle Daten 
und Informationen für Jungjäger, sind auf meiner Homepage  
www.bjm.schwanzer.info veröffentlicht.

Ich hoffe auf Euren zahlreichen Besuch beim Bezirksjägertag am 
24. Mai und wünsche Euch für 2014 einen guten Anblick und ein 
kräftiges Weidmannsheil!

Euer 
Alfred Schwanzer

Impressum:  Herausgeber und für den inhalt verantwortlich: NöLJV, 
Bezirksstelle Tulln, BJM DI Alfred Schwanzer, A 3442 Langenschönbichl, 
Gartenstr. 16,  bjm@schwanzer.info  
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2013 gewählte Funktionäre 
Bezirksjägermeister-Stv.: 
Kammerobmann, ÖkR Hermann Dam, 
3462 Absdorf,  Absbergerstraße 6,  
hermann.dam@aon.at 

Hegering 1 - Tullnerfeld:
HRL Eduard Stadler, 3442 Langenrohr, 
Pfarrhofgasse 3, StadlerE1@a1.net; 
Stellvertreter: Franz Renner

Hegering 2 - Perschling:
HRL Robert Klinger, 3452 Trasdorf, Feldgasse 19, 
jaga.klinger@aon.at;  
Stellvertreter: Josef Schwanzer

Hegering 3 – Reidlinger Wald:
HRL Herbert Jilch, 3454 Hasendorf 40, 
herbert.jilch@noel.gv.at;  
Stellvertreter: Arno Kraftl

Hegering 4 - Hagental:
HRL Helmut Schmid, 3400 Klosterneuburg, 
Weidlingerstr. 61-63/2/4, agenturschmid@aon.at;  
Stellvertreter: Christian Dier

Hegering 5 - Sieghartskirchen:
HRL Josef Pawlik, 3434 Katzelsdorf, An der Zeil 29, 
josef-pawlik@aon.at;  
Stellvertreter: Walter Hell 

Hegering 6 - Sika:
HRL Josef Simetzberger, 3435 Bärndorf 1, 
Josef.Simetzberger@verbund.at; 
Stellvertreter: Walter Figl jun.

Hegering 7 - Donauauen:
HRL Paul Schaufler, Judenau Wiesengasse 8A, 
schaufler@auritas.at;  
Stellvertreter: Dr. Gerhard Pircher

Hegering 8 - Schmidatal:
HRL Johann Würz, 3470 Neustift im Felde 101, 
johann.würz@evn.at;  
Stellvertreter: Friedrich Bauer 

Hegering 10 - Hohenberg:
HRL Michael Kerndler, 3701 Ruppersthal 2A, 
michael.kerndler@aon.at;  
Stellvertreter: Harald ERNST 

Hegering 11 - Wagram:
HRL Gerhard Holzer, 3471 Großriedenthal 69, 
weingut-holzer@aon.at;  
Stellvertreter: Heribert Bauer

Hegering 12 - Waasen:
HRL Helmut Ortner, 3474 Kollersdorf 52, 
werkstatt@reinwein-ortner.net;  
Stellvertreter: Günter Pfennigbauer 

Jagdhornbläsergruppe Tullnerfeld: Bezirks-Hornmeister Josef 
Leckel, 3430 Tulln, Frauentorgasse 59,  josefleckel@gmx.at 

Mannschaftsführer jagdl. Schießen: Buchinger Michael, 
3430 Tulln, Frauenhofnerstraße 41,  m.buchinger61@gmail.com

BH Tulln Jagdreferat: Herbert Jilch, Telefon 02272 9025 39635
jagd-agrar.bhtu@noel.gv.at

Bezirksjägermeister: 
DI Alfred Schwanzer, 
3442 Langenschönbichl, 
Gartenstraße 16,  
bjm@schwanzer.info
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Beim Fasan wurde im Vorjahr wiederum ein Tiefststand erreicht, 
und beim Hasen ist ebenfalls mit wenigen Ausnahmen, ein 
Abwärtstrend festzustellen. Ich ersuche die Jägerschaft eindring-
lich, die intensiven Hegemaßnahmen weiterzuführen. 

Hegeringschießen: 
Unser bereits traditionelles Hegeringschießen, durchgeführt 
auf der Schießstätte in Hollabrunn, fand auch dieses Jahr sehr 
großen Anklang. 41 Teilnehmerinnen und Teilnehmer stellten 
ihre Schießkünste unter Beweis. Ein vorrangiges Ziel dieses 
Hegeringschießens ist es aber auch, den Umgang und die Hand-
habung mit der eigenen Waffe zu perfektionieren. Zahlreiche 
Jagdeinladungen und Tombolapreise kamen zur Verlosung. 

Hegering: 1. Buchinger Michael , 2.  Kiesler Josef, 3. Schaufler Paul; 
Gäste: 1. Figl Roman, 2. Figl Anton, 3. Fellhofer Peter.

Hegering-
schießen am 
18. Mai 2013 

König Hermann, 
Fellhofer Peter, 
Schaufler Paul, 
Figl Roman, 
Buchinger 
Michael, Kiesler 
Josef, Figl Anton

Hegeringmannschaftsmeisterschaft: 
Zum 2. Mal nach 2007 konnten unsere Schützen den Titel „Hege-
ringmannschaftsmeister des Bezirkes Tulln 2013“ erringen. 
Eine alles überragende Leistung (64 Punkte Vorsprung = Rekord) 
wurde mit einem großen Sieg gekrönt. Keine andere Mann-
schaft konnte sich auch nur annähernd mit der Leistung der 
Schützen des Hegeringes 1 messen. 
Unsere in die Wertung gekommene Mannschaft: 
Michael Buchinger – auch Einzelsieger mit 192 Punkten 
Eberl Josef – unser Überraschungsschütze mit 180 Punkten 
Haas Rudolf – verlässlich wie immer mit 177 Punkten und 

Hegering 1 – Tullner Feld

Wir gedenken jenen Weidkameraden, die im Vorjahr von uns 
gegangen sind.  Weidkamerad Karl Tringl aus Tulln, verstor-

ben am 10. November 2013 im 78. Lebensjahr. Karl Tringl wurde 
im Jahr 2012 mit dem „Ehrenbruch in Silber“ des NÖ LJV geehrt. 
Weidkamerad Johann Gruber aus Baumgarten, verstorben am  
16. November 2013 im 79. Lebensjahr. Johann Gruber wurde 
im Jahr 2012 mit dem „Ehrenbruch in Gold“ des NÖ LJV geehrt.   
Weidkamerad Franz Schützenschläger aus Langenlebarn, ver-
storben   17. Dezember 2013 im 84. Lebensjahr. Franz Schützen-
schläger wurde im Jahr 2011 mit dem Goldenen Ehrenbruch des 
NÖ LJV geehrt. Er war von 1975 bis 2010 Jagdleiter der Jagdge-
sellschaft Langenlebarn und von 1988 bis 2007 Hegeringleiter- 
Stellvertreter des Hegeringes 1 Tullner Feld.  

Raubwild: 
Dadurch, dass 
unserem Niederwild 
immer mehr Lebens-
raum genommen 
wird, ist es not-
wendig, intensive 
Rauwildbejagungen  
durchzuführen. 

Wie alljährlich wer-
den in unserem Hegering revier-übergreifende Ansitzwochen 
auf Raubwild abgehalten. Ich möchte den Weidkameradinnen 
und Weidkameraden für die Entbehrungen, die sie für das 
Zustandekommen der Rekordstrecke im vergan-genen Jahr 
erbrachten, meinen besonderen Dank aussprechen.  

Niederwild: 
Es gibt leider keinen Anlass, erfreuliches über das Niederwild zu 
berichten. Trotz intensivster Hegemaßnahmen, trotz einer vor-
sichtigen Bejagung im Jahr 2012 ist in unserem Hegering eine 
eklatante Abnahme unseres gesamten Niederwildbestandes zu 
verzeichnen. 
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Wir bieten Ihnen: Ob Sie einen Keller oder ein  Massivhaus wünschen, 
- Verwendung von qualtitativ hochwertigen Baustoffen Ihr Traum vom eigenen Heim 
- Vereinbarung mit Fertigstellungsgarantie wird mit LEITZINGER schnell zur Realität.
- Übernahme sämtlicher Behördenwege
- Kurze Fertigstellungszeit Mehr im Internet
- individuelle Lösung www.leitzinger.at

       Leitzinger Bau GmbH, Tullnerstraße 46, 3451 Michelhausen, Tel: 02275 / 5962, office@leitzinger.at

         



5

NÖLJV -  B ezirk  Tul ln     Jahresb ericht  2013

 „Die Runden 2013“
70er: Franz Hinterwallner (Pischelsdorf );  KR Josef Brucha 
(Michelhausen). 

80er:  Leopold Figl (Michelhausen); Rudi Mörkl (Atzenbrugg), 
Dir. Friedrich Polzer (Heiligeneich).

„Die Ehrenbrüche“ Bronze: Sabine Figl (Michelhausen); Franz 
Hinterwallner, (Pischelsdorf ).
„Die Jagdschützenabzeichen:“ Bronze: Helmut Figl (Michel-
hausen); Ing. Günter Horaczek, (Kleinschönbichl)
„Laufender Keiler: “ BJM DI Alfred Schwanzer (Langenschön-
bichl).

Hegering  2 – Perschling

Das anhaltend nasse Wetter während der Brutzeit bei den 
Rebhühnern und Fasanen wirkte sich auch heuer wieder 

katastrophal auf deren Nachwuchs aus. Nur ganz wenige und 
stark dezimierte Jungküken konnten beobachtet werden. 
Dementsprechend haben im Herbst die Reviere wenig bis gar 
nicht gejagt. Wenn sich 2014 die Wetterlage während der Lege- 
und Brutzeit nicht ändert, steht es sehr schlecht um unser Feder-
wild. Die Hasenbesätze waren gut bis sehr gut. Auch hier wurde 
schonend bis gar nicht gejagt. Es besteht Hoffnung für unsere 
Feldhasen. Der Rehbestand ist durchwegs zufriedenstellend.

Im Revier Pixendorf wurde am 6. Juli das Freiwillige Übungs-
schießen durchgeführt, 43 Teilnehmer haben es erfolgreich 
bestanden.

HR Perschling NICHT wieder – „Hegering-Bezirksmeister“
Die am 31. Aug. 2013 auf der Schießanlage Hollabrunn durch-
geführten Hegeringbezirksmeisterschaften, die im Rahmen des 
Bezirksschießtages stattfanden, brachte keine Überraschung. 
Die Hegeringe Schmidatal, Tullnerfeld und Perschling standen HRL Robert Klinger

wieder am Treppchen, nur in geänderter Reihenfolge. Sieger 
war diesmal Tullnerfeld mit 717 Punkten vor Schmidatal mit 
653 Punkten und der HR Perschling erreichte mit 638 Punkten 
ziemlich abgeschlagen nur den glücklichen 3. Platz. Glücklich 
deshalb, weil der HR Donauauen uns mit 634 Punkten ziemlich 
auf die Pelle rückte. Unsere vier Schützen blieben allesamt hinter 
den Erwartungen zurück.

Auch bei der Einzelwertung zeigte sich unsere schlechte Tages-
verfassung. Bester wurde Roman Figl mit 165 Punkten auf dem 
8 Rang. Trotzdem ein kräftiges  „Schützenheil“ allen Bronze-
schützen. (Die Bilder dazu finden Sie beim Artikel Bezirks-
schießtag 2013). Die Schießergebnisse wurden auch diesmal 
für das „Jagdschützen- bzw. für das Schießleistungsabzeichen“ 
gewertet. Unsere Teilnehmer erreichten alle das Goldene Jagd-
schützenabzeichen.

„(Wild-) schweinereien!“
Die Bejagung der Wildschweine gestaltete sich auch im Vorjahr 
äußerst schwierig, da die Schwarzkittel wieder nur die Eichel- 
und Bucheckernmast bevorzugten und die Kirrungen weitge-
henst mieden. Bestände sind gleichbleibend bis leicht rückgän-
gig. Die Wildschäden hielten sich daher auch 2013 in Grenzen. 

Allfälliges
Am 23. März 2013 fand 
unsere Hegeschau 
wieder in Michelndorf 
im Gasthaus Messerer 
statt. Die Schau wurde 
von den Jagdkame-
raden des Hegeringes 
2 + 3 wieder festlich 
und sehenswert 
gestaltet. Der Besuch war heuer auch nicht besser als im Jahr 
davor. Der Besuch der Hegeschau sollte ein Fixpunkt eines jeden 
Jägers im Jahreslauf sein!

In den Volksschulen Heiligeneich und 
Michelhausen wurden wie in den Vorjah-
ren „Wildtiertaschenkalender“ (300 Stk.) an 
die Schulkinder verteilt. 

Schneider Manfred mit 168 Punkten,  der als einer der letzten 
Schützen, die Stockerlplätze für unsere Mannschaft noch sehr 
spannend machte.  

Die Einzelwertung konnte Michael Buchinger als Bezirksbester 
im Jahr 2013 mit 192 Punkten für sich entscheiden. Den 2. Platz 
belegte Peter Falb mit 191 Punkten und den 3. Platz belegte 
Josef Eberl mit 180 Punkten. 
Ich freue mich über die erbrachten Leistungen und möchte der 
Mannschaft zum Gewinn dieses Mannschaftswettbewerbes 
recht herzlich gratulieren. Außerdem möchte ich mich bei allen 
Schützen unseres Hegeringes für die ebenfalls guten Ergebnisse 
und für die zahlreiche Teilnahme recht herzlich bedanken (unser 
Hegering war mit insgesamt 15 Schützen am stärksten vertreten). 

Hegeringmannschaftsmeister,
am 31. August 2013 

Haas Rudolf, 
Buchinger Michael , 

Eberl Josef, 
Schneider Manfred 

Dank an das Gartencenter 
Frauenhofen!  Damit das Ambi-
ente unseres Bezirksjägertages 
einen feierlichen Rahmen erhält, 
stellt uns Gärtnermeister Anton 

Starkl alljährlich die Blu-
mendekoration für diese 
Veranstaltung zur Verfü-
gung. 

Bei der gesamten Jäger-
schaft möchte ich mich 
noch für die zahlreiche 
Teilnahme an unseren Ver-
anstaltungen, bzw. für die 

gute Zusammenarbeit recht herzlich bedanken. Für die begin-
nende Jagdsaison ein kräftiges Weidmannsheil!

HRL Eduard Stadler

Am 5. April 2014 fand in Hürm die Nationale 
Cupsiegerschau des ÖKV statt. 
Die Deutsch Langhaarhündin  „Conni vom 
Waldviertler Forst“ wurde in der offenen Klasse 
aus 75 Hunden Rassenbeste 2014. 
Im Bild mit Christian Fallbacher und Tochter 
Emma.
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BauernkompostHegering  4 – Hagental

Innerhalb der vergangenen 10 Jahre ist auf unseren Straßen 
die Zahl, der durch den Straßenverkehr getöteten Wildtiere, 

drastisch angestiegen. Teilweise erreichten die Verluste  die 
halbe Jahresstrecke des Rehwildes. Besonders betroffen sind 
die Reviere Andrä, Zeiselmauer, Wolfpassing, Königstetten und 
Langenlebarn. Diese befinden sich entweder an der B14 oder 
der L 118.

2013 konnten nun endlich die gefährlichsten Streckenabschnitte 
mit Wildwarnreflektoren ausgestattet werden. Obwohl seit der 
Montage, die mit Unterstützung der Straßenmeisterei Tulln 
durchgeführt wurde, nur wenige Monate vergangen sind, kann 
man teilweise erhebliche Rückgänge beim Verkehrsfallwild fest-
stellen. Kamen in Zeiselmauer bis zu 8 Rehe im Jahr zu Schaden, 
war es 2013 nur mehr eines. In diesem Revier werden zusätzlich 
noch akustische Wildwarngeräte eingesetzt.

Für 2014 ist die Ausrüstung von weiteren Streckenabschnitten 
geplant. Möglich wurde diese vorbildliche Aktion nicht zuletzt 
durch den finanziellen Einsatz der Jagdleiter, die immerhin 2 
Drittel der Kosten tragen müssen.
Damit wird aber auch ein wesentlicher Beitrag zur Verkehrssi-

Hegering  3 – Reidlinger Wald

Mit Wirkung vom 1. November 2013 sind Herbert Jilch, 
Hasendorf, zum neuen Hegeringleiter und Herr  Arno 

Kraftl, Sitzenberg, zum Hegeringstellvertreter  einstimmig 
gewählt worden.

Am 19. 10.2013 konnte Josef Kornberger 
einen starken Keiler mit 142 kg in der 
Eigenjagd Grub zur Strecke bringen. Weid-
mannsheil!
Am 16.1.2014 veranstaltete der Jagdleiter 
von Sitzenberg, Arno Kraftl, eine revier-
übergreifende Ansitzjagd auf Raubwild, an der die Genossen-
schaftsjagden von Sitzenberg, Reidling, Baumgarten, Eggendorf 
und Hasendorf teilgenommen haben.

Bei sehr schlechtem und nebeligem Wetter konnten immerhin 
5 Füchse, ein Marder und 1 Wildschwein zur Strecke gebracht 
werden. Auf Grund dieses doch sehr beachtlichen Erfolges ist 
angedacht auch nächstes Jahr wieder eine solche Jagd zu ver-
anstalten.

Die Strecke beim Niederwild ist auch im Hegering 3 wie im 
ganzen Bezirk deutlich zurückgegangen. Auch beim Rehwild 
haben einzelne Jagden einen deutlichen Rückgang gehabt.
Hervorzuheben ist aber die GJ Sitzenberg, die im Jagdjahr 2013 
63 Wildschweine erlegen konnte. Weidmannsheil!

HRL Herbert Jilch

Hegering 5 – Sieghartskirchen

Auf Grund des altersbedingten  Ausscheidens des Hege-
ringleiters Josef Laber wurde  eine neue Hegeringleitung  

gewählt. Zum Hegeringleiter wurde Hr. Josef Pawlik, zum Stell-
vertreter Hr. Walter Hell gewählt.

In den Revieren  Abstetten,  Ollern  und Röhrenbach wurden   im 
letzten Jahr Hubertusfeiern veranstaltet.

Im Revier Röhren-
bach  wurde auch 
ein Christkindsuchen  
für Kinder veranstal-
tet, das von den Tull-
ner Jagdhornbläsern 
begleitet wurde.  

Für die Kinderbe-
treuung und die Ver-
pflegung  sorgten die 
Röhrenbacher Jäger, der Erlös wurde für ein behindertes Kind 
gespendet. Der Besuch dieser Veranstaltung war sehr gut.

Am 8. und 9. März wurde die jährliche Hegeschau durchgeführt, 
die auch diesmal wieder von den Tullner  Jagdhornbläsern her-
vorragend begleitet wurde.   

cherheit geleistet, von dem alle Verkehrsteilnehmer profitieren.
Dafür gebührt allen Beteiligten unser aufrichtiger Dank. 

Die nächste Generation!
Wie in jedem Jahr konnte auch 2013 die Aktion „Taschenka-
lender für Kinder“ durchgeführt werden. Ziel dabei ist es, den 
Volksschulkindern unsere Wildtiere und deren Lebensraum 
näherzubringen.

Ins Leben gerufen 
wurde diese Idee durch 
die „Zentralstelle der 
österreichischen Lan-
desjagdverbände“, die 
uns Jägern damit ein 
ausgezeichnetes Werk-
zeug für die Öffentlich-
keitsarbeit in die Hand 
gibt.

Je früher wir den Kon-
takt zur nächsten Generation  herstellen können, um so besser 
wird unser Tun und Handeln verstanden.
Im Hegering 4-Hagental gehen über 400 Kinder in die Volks-
schulen St. Andrä-Wördern und Zeiselmauer, deren Direkto-
rinnen in unseren Aktivitäten eine willkommene Ergänzung 
des Lehrplanes sehen. Alle Kinder konnten mit Kalendern und 
Malbüchern ausgestattet werden.

Damit wird die Vorarbeit für Revierwanderungen und Vorträgen 
an den Schulen geleistet, um den vernünftigen Umgang mit der 
Natur zu erlernen.  Dabei ist die Erkenntnis wichtig, alle Tiere zu 
respektieren, nicht nur einzelne Gruppen.

Ich möchte mich für die gute Zusammenarbeit mit den Schulen 
und den Jagdleitern bedanken und freue mich, dass wir den 
jungen Leuten interessante Lehrführungen in der Natur ermög-
lichen können.

HRL Helmut Schmid

Hubertusmesse Abstetten
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Am 29. März 2014 fand am Schießplatz in Wagram am Wagram 
ein von Hegeringleiterstv. Walter Hell organisiertes freiwilliges 
Übungsschießen statt, dass von vielen Jägern besucht wurde.

HRL Josef Pawlik

Hegering 6 – Sika

Hegeringbezirksmeisterschaft: 
Die Schützen Figl Walter, Zelenka Karl, Gurschl Ferdinand und 
Simetzberger Josef erreichten bei der Hegeringbezirksmeister-
schaft den siebenten Platz.  

Jagdschützenabzeichen:  
In Gold:  Karl Zelenka;  In Silber:  Josef Simetzberger;  
In Bronze:  Walter Figl jun.

Rehwild: 
Der Abschussplan wurde bei einigen Revieren nicht erfüllt, das 
sollte bei der Abschussplanerstellung berücksichtig werden.

Sikawild: 
Es ist erfreulich, dass bei der Hegeschau nach einigen Jahren 
wieder sehr gute Hirschtrophäen der Klasse 1vorgelegt wurden. 

Schwarzwild: 
Durch das Hochwasser und den hohen Abschuss im Vorjahr ist 
die Schwarzwildstrecke gesunken. Wir sollten bei der Jagd auf 
die Sauen nicht nachlassen, denn die Reproduktion wird das 
schnell ausgleichen. 

Niederwild:
Bei der Jagd auf die Feldhasen sind die Strecken von schlecht bis 
zum Abbruch der Jagd gewesen.  Ein Revier hat auf die Feldha-
sen gar nicht gejagt. 

Beim Fasan war es noch schlimmer. Das Rebhuhn wird nur mehr 
selten gesehen. Wenn wir dieses und die nächsten Jahre nicht 
ein ideales Wetter für das Niederwild bekommen und wenn wir 
die Jagd dem Wildbestand nicht anpassen, wird es katastrophal 
werden.
Weiters dürfen wir die Jagd auf Raubwild und Raubzeug nicht 
vernachlässigen.  

Schule: 
Wie schon in den Jahren davor haben wir in den Klassen der 
Volksschule von Zwentendorf  Wildtier – Taschenkalender ver-
teilt, welche von den Kindern mit Freude entgegengenommen 
wurden. Walter Figl war mit seinen Hunden in der Volksschule 
um die Kinder über Hunderassen, das Verhalten der Hunde und 
wie Kinder mit Hunden umgehen sollen, aufzuklären.

Hochwasser 2013: 
Das Jahrhunderthochwasser an der Donau und den Zubringer-
füssen hat vom  4. – 7. Juni nicht nur große Schäden an den Bau-
lichkeiten und der Landwirtschaft angerichtet, sondern auch in 
den angrenzenden Auen und Feldern hatten wir große Verluste 
in der Tierwelt. Nach Rücksprache mit dem Betriebsleiter des 
Donaukraftwerkes Altenwörth, Ing. Peter Hegny, haben wir, die 
Jäger von Bärndorf, 
Abschussnehmer 
vom Großen Grund 
und noch einige 
Freiwillige Jäger 
vier Tage und 
Nächte die private 
Zufahrtsstraße 
gesperrt.  
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Hegering 10 – Hohenberg

Das Jahr 2013 brachte zwei wesentliche Veränderungen im 
Hegering. Erstens wurde der Hegering 10 von sieben auf 

zehn Genossenschaftsjagden erweitert. Es wurden die GJ Ober-, 
Mitter- und Unterstockstall im Hegering 10 mit einbezogen. 
Willkommen im Hegering 10!

Zweitens wurden bei der Hegeringleiterwahl für den schei-
denden Hegeringleiter Josef Schragner und Hegeringleiterstell-
vertreter Alois Hofbauer als Nachfolger Michael Kerndler (HRL) 
und Harald Ernst (HRL-Stv.) bestellt.

Ich möchte mich auf diesem Weg nochmals herzlich bei den 
Vorgängern für die geleistete Arbeit bedanken.

Rehwild:
Durch den langanhaltenden Winter kam es in einigen Revieren 
in den Weingärten zu Wildverbissschäden, dadurch wurde ein 

Hegering 7 – Donauauen

Fast alle Reviere unseres Hegeringes wurden durch das 
extreme Hochwasser Anfang Juni 2013 sehr stark beein-

trächtigt. Es wurden überall Wildverluste, insbesondere bei den 
kurz zuvor gesetzten Jungtieren verzeichnet. Ein kurzfristig 
organisierter Hubschrauberflug über die betroffenen Reviere 
ließ das gesamte Ausmaß der Überflutungen deutlich werden. 
Die leider viel zu gering vorhandenen Rettungshügel waren 
von Hoch- und Rehwild besiedelt und boten zumindest einigen 
Stücken Rettung und einigermaßen Erholungsmöglichkeit. Die 
Wochen nach dem Hochwasser waren geprägt von Aufräumar-
beiten in den Revieren. Dass die Jagd während und nach dem 
schrecklichen Ereignis ruhte, um dem Wild die Möglichkeit zu 
geben, sich von den Strapazen zu erholen, verstand sich für uns 
Jäger von selbst. 

Die Rehbrunft sowie die Hirschbrunft verliefen für die meisten 
Reviere erwartungsgemäß schlecht. Im ganzen Hegering wur-
den weit weniger reife Stücke als noch im Vorjahr zur Strecke 
gebracht. 

Lediglich im Schießwesen ist Positives zu berichten: Der Sieg 
in der Einzelwertung bei der Bezirksmeisterschaft in Wagram/
Wagram und der 4. Platz  bei der Mannschaftsmeisterschaft in 
Hollabrunn ist für unseren „kleinen“ Hegering als Erfolg zu ver-
buchen. 

Die Benachrichtigung durch amtlichen Bescheid seitens der BH 
Tulln, dass die bisher bestehende Kronenhirschregelung nach 
jahrzehntelanger Diskussionen in dieser Form gefallen ist, wurde 
von den Pächtern der Donauauen unseres Hegeringes als sehr 
willkommen angenommen. Wir sehen in dieser neuen Regelung 
die Möglichkeit, wieder auf die ursprüngliche Beschaffenheit des 
klassischen Auhirsches traditionsgetreu zurückzukehren und 
unter diesen Kriterien die Bejagung entsprechend zu forcieren. 

Trotz oder vielleicht gerade wegen der schwierigen Umweltbe-
dingungen im letzten Jahr wurde wieder sichtbar, welch wich-

Hegering  8 – Schmidatal 

Nachdem ich ab November 2013 die Leitung des Hegerings 
Schmidatal übernehmen durfte, möchte ich mich bei den 

Jagdleitern für ihr Vertrauen bedanken. Dank gilt auch den 
bisherigen Hegeringleitern Franz Bayer und Franz Berthiller für 
ihren Einsatz.

Bei unserer ersten Hegeringsitzung berichteten die Jagdleiter 
über einen drastischen Rückgang des Niederwilds. Unser Ziel 
soll sein, Raubwildbekämpfung so durchzuführen, dass wir den 
Niederwildbestand wieder etwas stabilisieren bzw. erhöhen kön-
nen. Weiters sehe ich es als angebracht Biotope zu schaffen, die 
als Brut- und Nistplätze sowohl für Wildtiere als auch Vögel und 
Kleinstlebewesen dienen sollen.

Revier- wie hegering-
übergreifend wurde 
bereits heuer im 
Frühjahr ein Beginn 
diesbezüglich gesetzt. 
Familie Gabi und Josef 
Schachinger aus dem 
Revier Unterstockstall 
ermöglichten es ihr 
Feldstück im Revier 
Neustift im Felde mit Sträuchern und Bäumen zu bepflanzen. So 
wurde ein Ruheraum für Wildtiere und Kleinlebewesen geschaf-
fen. Das Vorhaben von Familie Schachinger wurde im Revier sehr 
begrüßt und von der Jagdgesellschaft mit Tatkraft unterstützt. 
Die Aktionen, die in den einzelnen Revieren gesetzt werden, sol-
len nun auf den gesamten Hegering ausgeweitet werden, damit 
unsere Ziele erreichbar bleiben.

HRL Johann Würz

Dadurch konnten sich auf die vier km lange und fünf Meter 
hohen Straßenböschung unzählige Tiere retten. 
Leider haben viele Tiere nicht den Weg zum Damm gefunden 
und sind an Erschöpfung verendet oder von der Strömung des 
Wassers mitgerissen worden und ertrunken. 
Hoffentlich entstehen im Zuge der Traisenrenaturierung Ret-
tungsinseln, weil das die Situation verbessern würde.
Ein großes Dankeschön an die Helfer, die die vielen Neugierigen 
überzeugt haben von der Zufahrtsstraße fern zu bleiben.

Hegeringleiterwahl
Zur Hegeringleiterwahl am 09. April 2013 haben sich meine 
Wenigkeit als Hegeringleiter und als Stellvertreter Figl Walter 
jun. gestellt. Die Vertreter der Reviere haben uns einstimmig wie-
dergewählt. Dankeschön für das Vertrauen.

Gratulation zum Geburtstag im Jahr 2014 
60. Geburtstag:  Erich Dirnberger, Franz Kreimel 
75. Geburtstag:  Alfred Mandl, Leopold Grestenberger 
85. Geburtstag:  Franz Kreimel, Hans Schöpf
95. Geburtstag:  Hans Leizmüller  

DANKE an ALLE, die im Dienste der Jagd tätig waren und tätig 
sind! Ein kräftiges Weidmannsheil für die Zukunft!

HRL Josef Simetzberger  

tige Rolle eine gemeinsame Hege, sowie die Zusammenarbeit 
in unserem  Hegering darstellt. Für das Engagement im Zeichen 
unseres Wildes möchte ich mich bei jedem  einzelnen Jäger und 
bei den Reviereigentümern recht herzlich bedanken.  Auf dass 
die Arbeit und der Einsatz durch gute Strecken mit einigen reifen 
Stücken in diesem Jahr belohnt werden wird. 

In diesem Sinne ein kräftiges Weidmannsheils für 2014.

HRL Paul Schaufler
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Hegering 12 – Waasen

Als Niederwildjäger kann man nur froh sein, dass das Jahr 
2013 vorbei ist. An einen derartigen Einbruch bei  Fasan-

und Hasenbeständen können sich nicht einmal unsere Senioren 
zurückerinnern. Einen Hoffnungsschimmer erzeugt  eine anste-
hende  Änderung der Brachenbewirtschaftung. 

Aus heutiger Sicht sind jene Weidkameraden bevorzugt, die 
Ackerflächen  anpachten können, um eine dauernde Biotop-
verbesserung  des Niederwildes zu erreichen. Eine effiziente 
Raubwildbejagung muss jedoch im Vordergrund der Aktivitäten 
stehen, um unseren bedrohten NW auf die „Sprünge“ zu helfen. 
Wieder zeigte sich, wie anpassungsfähig unser Rehwild mit den 
wechselnden Witterungseinflüssen zu Recht kommt und als 
einzige Spezies seinen Bestand halten oder sogar leicht stei-
gern konnte.  Nur die Donauaureviere mussten, bedingt durch 
die Hochwasserkatastrophe  massive Ausfällen aller Schalen-
wildarten verkraften. 

Da der Überflutungsraum westlich des DOKW- Altenwörth weit 
schmaler als der östliche ist, entstand eine reißende Strömung, 
die Wild und Reviereinrichtungen vernichtete. Die Verluste und 
Schäden waren um ein Vielfaches höher als beim HW 2002. 
Bleibt zu hoffen, dass sich die Ankündigung unseres Herrn BH 
Mag. Riemer, gegen den Hochwassertourismus behördlich vor-
zugehen, bewahrheitet. 

Nach drei Perioden übergeben mein Stv. Herbert Humer und 
meine Wenigkeit unsere Funktion an das einstimmig gewählte 
neue Team Ortner und Pfennigbauer, dem wir eine erfolgreiche 
Zukunft wünschen. Bei allen Funktionären der Geschäftsstelle 
Tulln des NÖ LJV, den Jagdleitern, sowie allen Weidkameraden 
bedanken wir uns für die kameradschaftliche Zusammenarbeit 
und verbleiben mit einem  kräftigen „Weidmannsheil“an die 
Tullner Jägerschaft.                                                      HRL Josef Maringer

Als Nachfolger von Josef Maringer und Herbert Humer möchten 
wir uns für das Vertrauen der Jagdleiter unseres Hegeringes 
herzlich bedanken. Wir können uns nur den Worten unserer 
Vorgänger anschließen und werden unser Bestes geben, um 
uns künftig weiterhin für die Interessen der Jagdgesellschaften 
einzusetzen.

HRL Helmut Ortner

Hegering 11 Wagram

Wie jedes Jahr wurden an den Volksschulen Grafenwörth 
und Fels am Wagram die Kalender vom Landesjagdver-

band verteilt. Die Begeisterung der Schüler war sehr groß.
Auch 2013 wurde im Rahmen des Kindersommers  „Ein Tag im 
Revier" unter der Leitung von Jagdleiter Heribert Bauer ver-
bracht. Der Abschluss des für die Kinder sehr lehrreichen Tages  
wurde bei der Hubertuskapelle Fels/Wagram mit Speis und 
Trank beendet.

Im Mai 2013 wurde von der Jagdgesellschaft Fels gemeinsam 
mit Mitarbeitern der Gemeinde Fels eine Revierreinigung durch-
geführt. 

besonderes Augenmerk auf die Bejagung in den Weingärten 
gelegt. Ansonsten hatten die extremen Witterungsbedingungen 
sehr wenig Auswirkung auf das Rehwild, nicht so wie beim Nie-
derwild.

Niederwild:
Leider hatte das Wetter extremen 
Einfluss auf unseren Niederwild-
besatz, besonders beim Fasan 
kam es bei der Brutzeit wegen 
einer langanhaltenden Nieder-
schlagsperiode und extremen 
Temperaturschwankungen bei 
den ersten Gelägen zu Ausfällen.
Dies wirkte sich natürlich bei 
den heurigen Niederwildjagden 
besonders negativ aus. Jedoch sah man dort, wo intensive Raub-
zeug- und Raubwildbejagung stattfand, dass die Niederwildjah-
resstrecke nicht mit so hohen Ausfällen beziffert werden musste.

Aktivitäten:
Das jährliche Hegeringschießen wurde in Ruppersthal ausgetra-
gen, es nahmen 29 Jäger teil. Die diesjährigen Gewinner: 1.Platz: 
Erich Petz, 2. Platz: Josef Kempter und 3. Platz: Ernst Grand.
Dank der vielen Spender konnte auch wieder jedem einzelnen 
Teilnehmer ein Preis überreicht werden.

Bei der Hegeringmeisterschaft in Hollabrunn konnte der HR 
10 den 6. Platz erzielen, insgesamt nahmen 10 Schützen aus 
unserem HR teil, wobei sich 9 Schützen in die Medaillenwertung 
schossen.

Ich möchte allen Jägern zu Ihren Leistungen gratulieren und 
hoffe auf eine noch höhere Teilnahme 2014, da man dann auch 
gleich das „freiwilige Übungschießen“ ablegen kann.

Am 8. Dezember veranstalte-
te die GJ Ruppersthal den 2. 
Ruppersthaler Mammutlauf 
mit 147 Teilnehmern, rund 
um die Jagdhütte und Fund-
stelle eines Mammuts. Hierbei 
wurde wieder für einen kari-
tativen Zweck eine Summe 
von € 280.- gespendet.

Abschließend möchte ich mich bereits bei allen Jagdleitern für 
die konstruktive Hegeringsitzung und die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Es wird immer wichtiger für unser Niederwild zu sor-
gen und grenzübergreifende Raubwildbejagung zu betreiben. 

HRL Michael Kerndler

Nach mehrmaliger erfolgter Bestandsermittlung wurde die Beja-
gung des Feldhasens innerhalb des Hegerings 11 kaum durch-
geführt.

Erstmals wurde im November 2013 
eine Revier- und Bezirkskrähen-
jagd (Bezirke Tulln und Krems) mit 
abschließender Streckenlegung 
und musikalischer Umrahmung 
durch Jagdhornbläser durchge-
führt. Die Beteiligung und auch der 
jagdliche Erfolg waren weit über 
den Erwartungen. Der Organisator Durstmüller Manfred und der 
NW-Fachausschuss Tulln werden somit weiterhin diese Aktion 
durchführen. Die alljährliche Bezirksbaujagd war auch 2013 ein 
voller Erfolg. Es wurden wieder zahlreiche Füchse,  Marder,  Iltisse 
und Dachse erlegt. Die Streckenlegung erfolgte in einem gut 
organisierten Rahmen  beim Schießstand Wagram am Wagram.

HRL Gerhard  Holzer 
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 Schalenwild – Vergleich 2012 - 2013
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2012 2013 2013 Änderung bei
erlegten Stücken

REHWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Böcke Ältere 565 104 669 686 508 108 616 -57 -10,1%

Jährlinge 357 75 432 423 330 66 396 -27 -6,3%

Summe 922 179 1101 1109 838 174 1012 -84 -7,6%

Geissen Summe 779 285 1064 999 683 320 1003 -96 -9,0%

Kitze Summe 722 219 941 1004 561 253 814 -161 -17,1%

Rehwild Summe 2423 683 3106 3112 2082 747 2829 -341 -11,0%

ROTWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Hirsche I 14 1 15 18 6 0 6 -8 -57,1%

II 16 3 19 22 13 1 14 -3 -18,8%

III 80 1 81 66 77 4 81 -3 -3,8%

Summe 110 5 115 106 96 5 101 -14 -12,7%

Tiere Summe 132 2 134 132 150 23 173 18 13,6%

Kälber Summe 132 1 133 128 119 22 141 -13 -9,8%

Rotwild Summe 374 8 382 366 365 50 415 -9 -2,4%

MUFFELWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Widder Ältere 2 0 2 9 1 2 3 -1 -50,0%

Jugend 1 0 1 3 0 1 1 -1 -100,0%

Summe 3 0 3 12 1 3 4 -2 -66,7%

Schafe Summe 6 0 6 10 6 0 6 0 0,0%

Lämmer Summe 7 0 7 10 5 0 5 -2 -28,6%

Muffelwild Summe 16 0 16 32 12 3 15 -4 -25,0%

SIKAWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Hirsche I 2 0 2 27 8 0 8 6 300,0%

II 23 2 25 40 24 1 25 1 4,3%

III 46 0 46 45 43 1 44 -3 -6,5%

Summe 71 2 73 112 75 2 77 4 5,6%

Tiere Summe 100 2 102 129 197 16 213 97 97,0%

Kälber Summe 109 6 115 130 124 9 133 15 13,8%

Sikawild Summe 280 10 290 371 396 27 423 116 41,4%

DAMWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Hirsche I 0 0 0 17 3 0 3 3 –

II 4 0 4 13 4 0 4 0 0,0%

III 6 0 6 14 6 0 6 0 0,0%

Summe 10 0 10 44 13 0 13 3 30,0%

Tiere Summe 10 1 11 25 18 1 19 8 80,0%

Kälber Summe 9 1 10 26 8 1 9 -1 -11,1%

Damwild Summe 29 2 31 95 39 2 41 10 34,5%

SCHWARZWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Männlich Keiler 553 12 565 – 439 9 448 -114 -20,6%

Frischling 410 9 419 – 195 15 210 -215 -52,4%

Summe 963 21 984 – 634 24 658 -329 -34,2%

Weiblich Bachen 467 11 478 – 419 20 439 -48 -10,3%

Frischling 463 20 483 – 266 10 276 -197 -42,5%

Summe 930 31 961 – 685 30 715 -245 -26,3%

Schwarzwild Summe 1893 52 1945 – 1319 54 1373 -574 -30,3%
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2012 2013 Änderung  b. erlegten Stücken 

WILDART Erlegt Fallwild
Gesamt-

entnahme
Erlegt Fallwild

Gesamt-
entnahme

in Stück in Prozent

Bläßhühner 12 0 12 15 0 15 3 25,0%

Dachse 200 16 216 129 21 150 -71 -35,5%

Edelmarder 112 4 116 110 3 113 -2 -1,8%

Eichelhäher 233 0 233 153 0 153 -80 -34,3%

Elstern 533 0 533 468 0 468 -65 -12,2%

Fasane 2643 469 3112 1067 346 1413 -1576 -59,6%

Feldhasen 4337 1087 5424 2937 805 3742 -1400 -32,3%

Füchse 1186 60 1246 754 76 830 -432 -36,4%

Graugänse 1 0 1 2 0 2 1 100,0%

Iltisse 174 6 180 136 6 142 -38 -21,8%

Knäkenten 4 0 4 1 0 1 -3 -75,0%

Krickenten 31 0 31 39 1 40 8 25,8%

Mäusebussarde 15 0 15 9 0 9 -6 -40,0%

Nebelkrähe 1268 0 1268 1079 0 1079 -189 -14,9%

Rabenkrähe 669 0 669 573 0 573 -96 -14,3%

Rebhühner 0 4 4 0 4 4

Ringeltauben 117 0 117 114 0 114 -3 -2,6%

Saatgänse 1 0 1 3 0 3 2 200,0%

Steinmarder 318 26 344 279 25 304 -39 -12,3%

Stockenten 2142 17 2159 1518 19 1537 -624 -29,1%

Türkentauben 207 0 207 114 0 114 -93 -44,9%

Turteltauben 10 0 10 23 0 23 13 130,0%

Waldschnepfen 20 0 20 44 1 45 24 120,0%

Wiesel 1066 6 1072 646 18 664 -420 -39,4%

Wildkaninchen 61 30 91 23 4 27 -38 -62,3%

Niederwild – Vergleich 2012 - 2013

Schwarzwild (ohne Fallwild)
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Jagdjahre 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
Schwarzwild 1.041 855 1.331 1.296 957 1.469 1.440 1.507 1.574 1.286 1893 1373

St
ü

ck

Fasane, Feldhasen, Stockenten (ohne Fallwild)

Jagdjahre 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
Fasane 4.554 3.689 5.928 7.124 3.762 6.820 4.892 3.023 1.268 2.316 2643 1067
Feldhasen 3.179 2.171 3.714 5.594 4.312 7.432 5.989 6.311 2.586 3.302 4337 2937
Stockenten 1.844 1.545 1.748 1.728 1.286 1.903 1.616 1.908 2.159 2.091 2142 1518
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Veranstaltungen des Bezirkes im Rückblick
Bezirksjägertag 2013
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Sehr gut besucht war am 25. Mai der Bezirksjägertag im 
wiederum festlich geschmückten Atrium des Minoriten-

klosters in Tulln. Nach der Feldmesse, die Pfarrer KR Anton 
Aichinger zelebrierte, wurde der Bezirksjägertag eröffnet. 
BJM DI Schwanzer konnte zahlreiche Ehrengästen aus Politik, 
Verwaltung und der Jägerschaft willkommen heißen. Die Jagd-
hornbläsergruppen Tulln und Wagram unter HM Leckel sorgten 
für die musikalische Untermalung der Veranstaltung. 

Nach den Grußworten der Ehrengäste und dem Bericht unseres 
BJM überreichte diesmal LJM-Stv. Dir. Spinka den Jungjäge-
rinnen und Jungjägern ihre Prüfungszeugnisse, den verdienten 
Funktionären, Jagdkameraden und Jagdschützen ihre Auszeich-
nungen. Im Anschluss daran hielt LJM-Stv. BJM Spinka sein 
jagdpolitisches Referat.

Bei gemütlichem Beisammensein und mit der Verkostung erle-
sener Weine aus unserem Bezirk, klang der Bezirksjägertag 2013 
würdig aus

Ehrengäste v. links: ÖR. Dam, BH Mag. Riemer, BJM-Stv. Ecker, 
NR Bgm. Höfinger, LJM-Stv. Dir. Spinka, BJM DI Schwanzer

Jungjägerprüfung
Angetreten sind 48       –      Bestanden haben 30
In unseren Kreis aufgenommen wurden:
ANDROSCH Alexander, DENNER Benjamin, DIETZSCHOLD-
BOJAKOVSKY Max, FIDLER Gabriela, FIDLER Leopold, FEDER-
MANN Gerald, FOHRINGER Thomas, FUCHSBAUER Ronald, Ing. 
GÜNTHER Ernst, HEINRICH Marcel, HAINISCH Michael, KAINZ 
Birgit, KRAFT Karl, KRAFT Thomas, LAGER Gerhard, LIST Stefan, 
LEHNER Alexander, PISTRACHER Hermann, ROTHENSTEINER 
Roland, Ing. RUMPELMAYER Karl, DI(FH) SCHAUHUBER Martin, 
SCHILDECKER Edwin, SCHMID Michael, SCHNELLER Christian, 
SIEBENHÜTTER Thomas, STÖGER Mathias, WALDSCHÜTZ 
Ralph, WEICHBERGER Franz, Ing. WÜRZ Herbert 

Jagdaufseherprüfung
Angetreten sind 4
Bestanden haben 3

Aufseherprüfung:  im Vorder-
grund die drei Kandidaten nach 

bestandener Prüfung, dahinter 
die Prüfungskommission v.l. : 
Ing. Rainer Tille Karl Zelenka, 

Stephan Deckardt.

HRL Robert Klinger

Die Jungjäger mit der Prüfungskommission

Ehrenbruch  „GOLD“:  DAM Josef, FISCHER Karl, GREIL Leopold, HOFBAUER Franz, HUTZLER Josef,  KARL Rudolf, 
LANGER Henriette, MADL Franz, Ing. MAISSEN Robert, MARX Werner, PFEIFFER Anton, KR POPPER Heinrich, SCHMATZ Franz, 
SCHMIDT Alfred, STEINER Johann, WALTNER Josef

Ehrenbruch „GOLD 60“: MANDL Johann, MORBITZER Erwin, 
PFEIFFER Ferdinand,  PLOINER Herbert

Diplom „GOLD 65“: KEIBLINGER Johann

Schützenleistungsabzeichen „Jahresbestnadel 2012“:  
HAAS Rudolf

Jagdschützenabzeichen „Jahresbestnadeln 2012“: 
BUCHINGER Michael, FALB Peter, FIGL Roman, GEIGER Erwin, HAAS 
Rudolf, OBORIL Robert, SCHAUFLER Paul, DI SCHWANZER Alfred, 
SCHWANZER Josef

„Raubwildnadeln“: EBERL Josef, KRAUS Norbert, RANEGGER Martin

Ehrenzeichen in „BRONZE“BAYER Alfred, BERTHILLER Franz, GÖPFERT Alois, MARINGER Josef, SCHÄFFER Karl, SCHRAGNER Josef

Ehrenzeichen in „SILBER“:ABER Josef
Ehrenmedaille in „SILBER“BUCHINGER Michael, BezOfö. Ing. JAGGLER Roland, RENNER Franz
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Veranstaltungen des Bezirkes im Rückblick

Am 21. Juni 2013 führte uns der Aus-
flug bei herrlichem Wetter in die 

Grenzlandgemeinde Wildendürnbach. 
Jagdleiter Stöger transportierte uns mit 
zwei Oldtimertraktoren und Anhängern 
durch das Musterrevier Wildendürnbach. 

Die Revierdaten: ca. 2.100 ha mit 35 Jagd-
pächtern.  Geschossen werden jährlich 120 Rehe, 300 
- 1000 Fasane, 1300 - 2000 Hasen, 30 - 40 Füchse.
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Das Mittagessen wurde im Landgasthaus Pruckner in 
Wildendürnbach eingenommen.

Anschließend besuchten wir die Privatbrauerei Küh-
treiber „Hubertusbräu“ in Laa/Thaya. Nach der Führung 
durch die Produktion fand eine Produktverkostung mit 
Einkaufsmöglichkeit statt.

Danach erfolgte die Rückfahrt nach Wildendürnbach-
Galgenberg zur Besichtigung der historischen und 

sehr gepflegten Kel-
lergasse. Einzigartig 
ist hier die Anordnung 
der Kellergasse(n) in 4 
Etagen. Nach Einkehr 
und Abschluss bei der 
„Offenen Kellertür“, das 
ist ein kleiner Heuriger, 
ließ die JHBG Tulln den 

schönen Tag ausklingen. 

 HRL Robert Klinger

In mehreren Sitzungen wurde eine neue Einteilung der Hegeringe durchgeführt.

Funktionärsausflug 2013

HR 8 – Schmidatal

HR 10 – Hohenberg

HR 11 – Wagram

HR 12 – Waasen
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Waffenstube 
Walter Hell
3443 Sieghartskirchen

Telefon 0676 / 58 50 331
Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, 
Mitwoch, Freitag 8:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag, Samstag 8:00 - 12:00 Uhr

Fachhändler für:
Rössler, Steyr, Blaser, Mauser, 
Sauer, etc. ...

Große Auswahl an Büchsen und 
Schrotmunition

Laser-Shot-Kino - Laser-Shot-Kino
Ein Besuch lohnt sich - 

denn im Laser-Shot-Kino erwarten Sie

„Reale Jagdszenen“

Flugblatt-Druckvorlage.indd   1 09.05.2008   11:20:34
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Bezirksmeisterschaft 2013 in Wagram a.W.

Am 11.Mai 2013 fand bei strömendem Regen die Bezirksmei-
sterschaft im jagdlichen Schiessen statt.  Der Wettkampf 

wurde nach dem neuen Reglement des NÖLJV ausgetragen. 
27 Teilnehmer stellten sich bei  den schlechten Witterungs-
verhältnissen der Konkurrenz im Bewerb - jagdliche Kugel/ 
Compact sporting. Erster und somit Bezirksmeister wurde Paul 
Schaufler vor Michael Buchinger und Hermann Fritz.

Ergebnis:
1.  Schaufler Paul
2. Buchinger Michael
3. Fritz Hermann
4. Falb Peter
5. Zelenka Karl
6. Schwanzer Josef
7. Haas Rudolf
8. Schödl Johannes
9. Fellhofer Peter
10. Schwanzer Alfred 

Bei der Siegerehrung konnte der BJM Dipl.Ing. Alfred Schwanzer 
15 Jagdeinladungen und Sachpreise verlosen. Vielen herzlichen 
Dank an die Spender. 
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Schießwesen Bezirksschießtag 2013 mit Hegeringwertung

Der Bezirksschießtag 2013 wurde am Samstag, den 31. August, 
auf der Schießanlage in Hollabrunn durchgeführt. Neben 

dem Freiwilligen Übungsschießen wurde auch die Hegering-
wertung nach dem Reglement für das Jagdschützenabzeichen 
ausgetragen.

Geschossen wurden:
a) 5 Schuss auf die 3-kreisige Jagdprüfungs-Rehbockscheibe,   
 100, stehend angestrichen
b) 5 Schuss auf die 10-kreisige Gamsscheibe, 100 m, 
 stehend angestrichen und
c) 25 Wurftauben, Compak-Sporting, Jagdanschlag, ohne Timer

Für jede Mannschaft konnten beliebig viele Schützen antreten, 
gewertet wurden aber nur die vier Besten. Das Ergebnis wurde 
auch diesmal für das Erreichen des Jagdschützenabzeichen 
gewertet.

NÖLJV -  B ezirk  Tul ln     Jahresb ericht  2013

Landesmeisterschaften 2013 des NÖLV

Die NÖLJV - Landesmeisterschaft 2013 in den Bewerben 
Jagdbüchse und Jagdparcours fand am 15.und 16.Juni 

auf dem Schießstand Wiener Neustadt statt. Einzel- und Mann-
schaftsbewerb wurde heuer erstmalig getrennt ausgetragen.

Nach einigen Ausscheidungsbewerben konnten sich folgende 
Schützen für die Tullner Mannschaft qualifizieren:

Roman Figl, Peter Falb, 
Paul Schaufler, Josef, Kiesler, 

Anton Figl, Hannes Kalten-
brunner und Michael 

Buchinger. 

Beim Jagdbüchsenbewerb 
wurden je 5 Schüsse – fixer 
Stock angestrichen auf die 
Scheibe Rehbock (Jung-
jäger) und angestrichen am 
freien Bergstock  auf die neue Gamsscheibe abgegeben. 

Der Jagdparcoursbewerb wurde auf drei Stände aufgeteilt 
(8/9/8) und es wurde auf jedem Stand eine Doublette geworfen. 
Im Jahr 2013 nahmen  18 Bezirke an der Veranstaltung teil.

Das Ergebnis: 1. Melk  ....................1.069 Punkte 
 2.Neunkirchen  .....1.058 Punkte
 3. Mistelbach  ........1.045 Punkte 
 4. Tulln .....................1.021 Punkte

Nach dem erfreulichen Ergebnis von 2012 mussten wir uns heu-
er mit der „Blechernen“ Medaille abfinden. Trotzdem haben alle 
Schützen der Mannschaft ihr Bestes gegeben aber wie im Lotto 
„alles ist möglich“ war uns heuer das Glück einfach nicht hold. 
Auf ein Neues-wir kämpfen weiter – Schützenheil! 

Michael Buchinger

In der Einzelwertung gewann 
Michael Buchinger (Tullnerfeld) vor 

Peter Falb (Schmidatal) und Josef Eberl 
(Tullnerfeld).

Die Sieger-
mannschaften
2013

Der Hegering Perschling, der 2012 die Meisterschaft gewann, 
musste sich erneut den starken Verfolgern des Vorjahres, Tullner-
feld und Schmidatal, stellen. Der HR Tullnerfeld setzte sich dies-
mal mit 717 Punkten an die Spitze. Der HR Schmidatal erreichte 
mit 653 Punkten den 2. Platz und der HR Perschling, der diesmal 
einen rabenschwarzen Tag erwischte, schaffte mit nur 638 Punk-
ten gerade noch den 3. Platz. Der Hegering Perschling, der 2012 
die Meisterschaft gewann, musste sich erneut den starken Ver-
folgern des Vorjahres, Tullnerfeld und Schmidatal stellen. Der 
HR Donauauen verpasste um nur 4 Punkte einen Stockerlplatz. 
Am Freiwilligen Übungsschießen nahmen leider nur acht 
Schützen teil.

Von den 68 Schützen konnten auch diesmal 51 das Jagdschüt-
zenabzeichen erreichen. Bestimmt ein Motivationsschub für den 
Bewerb 2014.

Im Anschluss an die  Siegerehrung und Preisverteilung dankte 
der BJM den Schützen, den Organisatoren und Spendern der vie-
len Sachpreise mit einem kräftigen „Weidmannsheil“.

HRL Robert Klinger
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Lagerhaus Absdorf-Ziersdorf

Agrarhandel
Weinbau -Kellerei
Haus -Gartenmarkt
Baustoffe

Treib -Brennstoffe
Genol Tankstellen
PEUGEOT-Autohaus
Fachwerkstätten

www.lagerhaus-absdorf.at

Ihr Partner...
...unser LAGERHAUS

  Agrarhandel
  Weinbau - Kellerei
  Haus- und Gartenmarkt
  Baustoffe
  Treib- und Brennstoffe
  Genol-Tankstellen
  PEUGEOT-Autohaus
  Fachwerkstätten

Gärtner Starkl
Baumschule,  Gartencenter, Gartenplanung

Das Einkaufserlebnis
rund um den Garten
auf  über 20.000m2.

Gartencenter Frauenhofen

Gärtnerstr. 4, 3430 Tulln/ NÖ
Tel: 02272/ 64242-22

mail: office.tulln@starkl.at

www.starkl.at

www.starkl.at

Gartenplanung:
Dipl.-Ing. Jutta Fischel

Tel: 0664/ 3017777
jutta.fischel@starkl.at

Gärtner Starkl 
Baumschule, Gar tencenter, Gar tenplanung

Das Einkaufserlebnis
rund um den Garten 
auf über 20.000 m2.
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ÖSTERREICHISCHE  RÜBENSAMENZUCHT GmbH
Josef Reitherstraße 21-23, 3430 Tulln

Phone: +43 2272/602 11591 

Fax: +43 2272 602 11596

E-Mail:  brigitte.pfaffl@agrana.com 

Internet: http://www.agrana.com

Unser Motto:

Keimt 
     nicht ...
     ... gibt's
              nicht

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir vermitteln Lebensqualität. 

 Absdorf Neuaigen            Bierbaum              Haus im Tullnerfeld
 120m² Einfamilienhaus          Baugrundstück Baugrundstück  Hier könnte Ihre Immobilie 
 635m² Grundstück                   850m² Grundstück    1.278m² Grundstück  stehen; kostenlose Information 
 EUR 227.000,- EUR 45.900,- EUR 69.000,-  und Marktwertschätzung 
 Obj. 22019                                Obj. 22071 Obj. 22151  Tel.: 0664/60 517 517 77 

 

Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

Mag. Peter Fellhofer – RIV Tulln

3430 Tulln, Bahnhofstraße 9, 3. OG 

0664/60 517 517 77          

peter.fellhofer@riv.at  www.riv.at

Immobilie zu verkaufen oder zu vermieten?  

Professionelle Vermarktung Ihrer Immobilie!

Wir vermitteln rasch, kompetent, sicher   
und zum fairen Preis.  

Gratis-Marktwertschätzung Ihrer Immobilie inkl.  

Beratungsgespräch vom Experten. 

       

Niederwildfachausschuss

Am 20.02.2013 wurde eine Fachausschusssitzung des 
Bezirkes Tulln betreffend aktueller Bestandsentwicklung 

beim Niederwild abgehalten. Im Laufe der Jagdsaison stellte sich 
heraus, dass die schlechte Witterung im Frühjahr 2013 all die 
gestellten Erwartungen als nichtig erklärte!
Die Population bei den Fasanhennen sank gegenüber dem 
Frühjahrsbestand 2013 um fast 50 %, was hauptsächlich auf die 
verlängerte Brutdauer (Anlage eines Ersatzgeleges) und den 
damit verbundenen Gefahren zurückzuführen ist. Beim Hasen 
bestätigten die laufenden Bestandszählungen die Besatzdichten 
der einzelnen Reviere. Manche Hegeringe hatten einen leichten 
Zuwachs, jedoch der Großteil ist bereits unter den bejagbaren 
Hasenbesatz gesunken!
Das Rebhuhn verzeichnet einen weiterhin starken Rückgang 
und ist regional vollkommen verschwunden.
Es sollte auch beim Rebhuhn versucht werden, die verbliebenen 
Restbestände mittels eigener Futterkübel bei der notwendigen 
Nahrungsaufnahme zu unterstützen. ( unter www.jagdbezirkam-
stetten.at sind schon Muster ersichtlich)
Im Gegensatz zum Niederwild gab es 2013 beim Raubwild kei-
nerlei erkennbare Populationsrückgänge. Somit besteht noch 
immer eine sehr hohe Raubwilddichte, trotz intensiver Bejagung 
und niedrigen NW-Beständen.
Es wird immer notwendiger die Bejagung der Beutegreifer 
als Priorität 1 zu sehen, die revierübergreifenden Raubwild-/
Krähentage zu forcieren und noch häufiger abzuhalten, sowie 
zusätzliche Lebensräume niederwildgerecht zu gestalten und 
die bestehenden zu erhalten! Weidmannsheil          Heribert Bauer
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Sportschützenverein Wagram am Wagram

Am 23. März 2013 wurde die Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Mörwald abgehalten, zu der 31 Mitglieder 

gekommen waren. Der Tätigkeitsbericht des Schriftführers und 
der Kassenbericht des Kassiers wurden in gewohnter Art und 
Weise vorgetragen. Nach dem Bericht des Kassaprüfers Andre-
as Fischer wurde der im Vorjahr neu gewählte Kassier Johann 
Tröthan einstimmig per Akklamation entlastet.

BJM Erhard Brandstetter überreichte die Ehrenurkunde des NÖ 
LJV für die Verdienste um die Jungjägerausbildung an Erika und 
Hermann Tiefenbacher. Die Familie Tiefenbacher legte leider 
per 31. Dezember 2012 die langjährig perfekt geführte Betreu-
ung der Vereinskantine zurück. Die Kantinenbetreuung wurde 
daraufhin  öffentlich ausgeschrieben. Den Zuschlag erhielt die 
Familie Roman Murko.

Das in die Jahre gekommene Mobiliar der Kantine wurde unter 
Aufsicht und tatkräftiger Mithilfe von Obm-Stv Manfred Durst-
müller termingerecht erneuert. 

Am 9. März wurden im Zuge 
einer großen Pflanzaktion von 
unseren Mitgliedern ca. 1.200 
vorwiegend Sträucher und 
Bäume am Areal der Schieß-
anlage gepflanzt und damit 
ein wesentlicher Beitrag zur 
Biotopverbesserung und Landschaftspflege gesetzt.

Am Samstag, dem 17. August 2013, veranstaltete der SSV 
Wagram sein traditionelles internes Sommerfest und die Ver-
einsmeisterschaft, zu der alle Vereinsmitglieder mit ihren 

PLANUNG • BAULEITUNG • BAUFÜHRUNG 
GENERALUNTERNEHMEN

ENERGIEAUSWEISE • THERMISCHE SANIERUNG

3483 FEUERSBRUNN 

Phone: 0664/730 730 24 mail: office@acca.co.at

ATELIER for CONSTRUCTION, CONSULTING & ARCHITEKTUR

Familien eingeladen waren. An der Vereinsmeisterschaft nahmen 
25 Mitglieder teil. Bei dieser Klubmeisterschaft wurden 15 Schüs-
se Kleinkaliber und 30 bewegliche Ziele (Tontauben) gewertet.
Es gab eine Einzel- und eine Dienstgruppenwertung mit 
folgendem Ergebnis:

Einzelwertung: 
1. und somit,  wieder wie im Vorjahr Vereinsmeister 
Franz Hellerschmied; 2. Anton Durstmüller; 3.  Wilhelm Sobotka
Gruppenwertung: 
1. Gruppe 4;  2. Gruppe 3;  3. Gruppe 1

Am 26. Jänner und 7. September 2013 fanden Streckenlegungen 
nach der Nacht des Fuchses und einer großräumig angelegten 
Rabenvogelbejagung am Gelände der Schießstätte statt.
Das Vereinsgebäude stand auch 2013 für die Weiterbildung der 
Jägerschaft sowie die Ausbildung der Jungjäger des Bezirkes 
Krems zur Verfügung. Es wurde auch für das einmal pro Jahr im 
Februar stattfindende HRL-Treffen des Bezirkes Krems genutzt.
Das Freiwillige Übungsschießen den NÖLJV wurde zum über-
wiegenden Teil im Zuge von Klubmeisterschaften und Hegering-
schießen absolviert.

Die Trainingsmöglichkeit der Schießfertigkeit für die Jagdprü-
fung der Bezirke Krems und Tulln wurde naturgemäß in den 
Monaten März – Mai sowie August und September sehr stark 
genutzt. Die Bezirksmeisterschaft von Krems und Tulln, bzw. die 
Heringmeisterschaft des Bezirkes Krems, sowie eine Reihe von 
Meisterschaften (z. B. Clubmeisterschaft Jagdclub Tulln) wurden 
ebenfalls erfolgreich ausgetragen.

Aktuelle Informationen und Termine finden sie auch im 
Internet unter: www.ssvwagram.at

Schriftführer Martin Schönsgibl 

     Der Sportschützenverein blickt im vergan-
genen Jahr auf eine gelungene Saison zurück.
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Der Vorstand des Tullner Jagdklubs richtet auf 
diesem Wege ein herzliches Weidmannsdank an alle Pächter 

und Jagdleiter, die ihre Reviere für unsere Hundeprüfungen und 
Hundeführerkurse zur Verfügung stellen, sowie an alle Revierfüh-
rer, Leistungsrichter und Helfer, die uns die reibungslose Durch-
führung der Hundeprüfungen erst ermöglichen. 

Weiters dürfen wir uns bei allen Sponsoren, Vereinsmitgliedern 
und Freunden sehr herzlich dafür bedanken, dass sie unsere 
Veranstaltungen immer wieder mit wertvollen Sach- und Jagd-
preisen aufwerten. Ohne eure Unterstützung wäre die hervor-
ragende Leistung und Arbeit, welche in unserem Klub erbracht 
wird, nicht möglich.

Geschäftsstelle: 3430 Tulln,  Postfach 21,  Telefon 0676 / 5001890    
Internet: www.tullnerjagdklub.com   •   e-mail: office@Tullnerjagdklub.com

    Präsident: Dr. Gerhard Feuchtinger e. h    •    Geschäftsführer: . Ing. Roland Jaggler e. h

Tullner Jagdklub 

Nachstehend möchten wir Sie über unsere Veranstaltungen 
und Termine im heurigen Jahr informieren:

Hundeführerkurs:  Fortsetzung am 10. Mai 2014, 
Treffpunkt: Bildereiche Tulln (Gelsenbar) um 09.00 Uhr.

Früherziehung für Junghunde: am 3. Mai 2014 um 09:00 Uhr, 
Anmeldung erforderlich!

Sommersonnwendfest beim Heurigen der FF in Mitterstock-
stall am 20. Juni 2014 ab 19:00 Uhr

Klubmeisterschaft im Schießen: 23. August. 2014; 
von 13:30-15:00 Uhr, Schießstätte Wagram a. W.

Vollgebrauchsprüfung: am 19. und 20. September 2014, 
Übernachtfährte!

Feld- u. Wasserprüfung: am 21. September 2014

Alle unserer Termine und Veranstaltungen werden in der Jagd-
presse veröffentlicht und können auch unter www.tullnerjagd-
klub.com nachgelesen werden.
Wir dürfen auch Sie recht herzlich zu unseren heurigen Veran-
staltungen einladen.

Luftgewehr-Preisschießen: 
Siegerehrung der Damen-
mannschaft 

Hundeführerkurs 2013 
in Tulln

Anlagenprüfung 
Hippersdorf

Anlagenprüfung Kirchberg a. W.
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INNENTÜREN: 
Über 200 verschiedene Modelle

GARAGENTORE 

HOLZ IM GARTEN:
Von Dielen bis Möbeln

BAUMARKT:
Malermaterial bis Werkzeug

Baustoffe
FENSTER: Holz, Holz-Alu, PVC 
und PVC mit Alu

PARKETTBÖDEN:
Rustikal geölt bis fein lackiert

STIEGEN: freitragende Stiegen,
Betonverkleidung und Geländer

HB Hannes Bayerl  3452 Moosbierbaum 
Am Bahnhof 2, Telefon 0699/1212 1343, Fax: 02275/74704 

Internet: www.timon-holz.at • E-mail: timon-hannes@aon.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7– 12 und 13 –17 Uhr, Samstag von 7 –12 Uhr

mit 300 m2 Schauraum
Natur erleben mit Holz HOLZ- und BAUSTOFFHANDEL

12 Siege bei der Rallye Dakar beweisen, dass 78 Jahre Allrad-Erfahrung 
den Unterschied ausmachen. Nur er hat Super-Select 4WD und nur er kombiniert 
Luxus mit Legende, wie ein Pajero.

–  Die Legende

*) € 3.000,– Jubiläums-Bonus in Preis und Leasingrate berücksichtigt.
Sondermodell „Austria Edition 35“ erhältlich ab € 29.990,–, jetzt bereits vorbestellen 

(limitierte Stückzahl - keine Werksbestellungen möglich). 36 Monate Laufzeit, € 8.997,– Anzahlung, 
€ 14.995,– Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 186,39, Bearbeitungsgebühr € 120,–, 
Bereitstellungsgebühr € 299,90,–, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,–, effektiver Jahreszins 4,52 %, Soll-

zinsen variabel 2,99 %, Gesamtleasingbetrag € 21.292,90, Gesamtbetrag € 32.306,29. 
Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Symbolfoto, Preis ist unverb. empf. Listenpreis.

Verbrauch 7,8-8,5 l/100km; CO2-Emission: 207-224g/km
www.mitsubishi-motors.at

MITSUBISHI PAJERO 
Als 3-Türer oder Wagon (5-Türer) 
3,2 Liter Diesel mit 200 PS

ab € 29.990,– | € 220,– /Monat*
inkl. Klimaanlage

JETZT AUCH ALS SONDERMODELL „AUSTRIA EDITION 35“!

MMC-Pajero Coop2-200x128.indd   1 08.01.14   11:46

Autohaus 
Baumgartner OG

      Kremserlandstraße 33 • 3452 Heiligeneich • Tel. 02275 / 5351 • www.mitsubishi-baumgartner.at
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Jagdhornbläsergruppe Tulln
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Im Jahr 2013 hatten wir insgesamt (Proben und 
Auftritte) 77 Aktivitäten.

Die Vorbereitungen für den NÖ Jagdhornbläserwettbewerb 
im Mai in Pulkau sowie für den Bezirksjägertag in Tulln 

haben wir, wie die Jahre zuvor, mit einem Jagdhornbläsersemi-
nar in Zeillern bei Amstetten begonnen.

Beim Bläserwettbewerb in Pulkau haben wir wieder eine 
Auszeichnung in Gold erreicht. 

Im Juni haben wir die Geburtstagsfeier (siehe Foto rechts) von 
unserem Gründungsmitglied Franz Ott musikalisch umrahmt.

Am 15. Juni haben wir beim Internationalen Jagdhornbläser-
wettbewerb in Reichersberg/Oberösterreich teilgenommen 
und ebenfalls einen Spitzenplatz und eine Auszeichnung 
in Gold erreicht. Abends durften wir gemeinsam mit der 
Blasmusik Königstetten bei einem Konzert mitwirken. Ende 
September hat unser Bläserkollege Würz Johannes seine Braut 
Nicole Figl in Michelhausen zum Altar geführt. 

Den Herbst haben wir wieder traditionell mit der Wildbret 
Themenfahrt auf der MS Admiral Tegetthoff sowie zahlreiche 
Hubertusmessen in Bierbaum, Großriedenthal, Kronau, Röh-
renbach sowie Sankt Andrä Wördern musikalisch umrahmt. 
Gemeinsam mit der Jagdhornbläsergruppe Abstetten und dem 

Kirchenchor von Abstetten haben wir die 1. Hubertusmesse 
(Foto siehe HR 5, auf Seite 6) in der Pfarre Abstetten mit dem 
Stück "Oberösterreichische Jägermesse" musikalisch gestaltet.

Die Jagdhornbläsergruppe besteht gegenwärtig aus 18 Mit-
gliedern bestehende Formation hat seit ihres Bestehens bereits 
zahlreiche Auftritte absolviert und durch die Teilnahme an nati-
onalen und internationalen Wettbewerben ihr hohes Leistungs-
niveau unter Beweis gestellt. Ein besonderer Kontakt besteht zu 
den Bläsergruppen Abstetten und St. Aegyd am Neuwalde, der 
durch gegenseitige Besuche und gemeinsame Auftritte ständig 
intensiviert wird. 

Josef Leckel, Hornmeister, 0664 / 52 17 652
Wolfgang Berthiller, Hornmeister Stv. 0676 / 30 80 741
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Näheres bei: Autohaus Mustermann
Musterstraße 90, 6883 Muster, Tel. 0 99 99 / 99 99, Fax 0 99 99 / 99 99
www.autohaus-mustermann.at, info@mustermann.at

Der MOKKA

Blindtext schon ab 

€ XX,–

Aufsteiger Des JAhres.

opel.at
Verbrauch gesamt in l / 100 km: X,X – X,X;  
CO2-emission in g / km: XXX –XXX

Der 4 x 4 sieger 
bei derWahl zum 
Auto Bild  Allradauto 
des Jahres.

        Näheres bei: Autohaus Herbert Brandtner GmbH
        Langenlebarnerstr. 70, 3430 Tulln, Telefon 02272-62644 • www.brandtner-tulln.at

schon ab
€ 18.990,–

Verbrauch gesamt in l/100 km: 4,5 – 6,7 
CO2- Emmision in g/km: 120 – 158



 

Firmen- u. Familien-
feiern, Buffet
Im Restaurant genießen Sie 
unsere bekannt gute Küche. 
Wir servieren Ihnen boden-
ständige Schmankerl und 
feine Grill-und Pfannenge-
richte, dazu gepflegte Biere 
und erlesene Weine. 
„Biker Welcome“ 
Auch Busreisegesellschaften 
sind uns jederzeit willkommen. 
(Voranmeldung erbeten)

★★★
   G

asthof Messerer

Gasthof Messerer 
Ihr Ferien-Zuhause 

zwischen
Wien und  St. Pölten

Wiener Landstraße 9, A-3452 Michelndorf 
Telefon: 02275 5001 (+43 2275 5001), Fax: 02275 5409

e-mail: gasthof@messerer.co.at  •  internet: www.messerer.co.at

Seminar- und 
Tagungshotel

In unserem Haus steht 
Ihnen ein Seminarraum 

mit 100 m² zur Verfügung.
Technische Ausstattung 

wie z.B. Farb-TV, 
Flipchart, Pinwand, 

Videobeamer, 
Videorecorder usw.

sind vorhanden.
Ihr Ansprechpartner:  

Manfred Messerer

Aktionen  

jeden Mittwoch 
(ausgenommen Feiertag) 

1/2 Backhendl 
mit Salat und Pommes 

€ 5,50

jeden Samstag 
(ausgenommen Feiertag) 

1/2 Grillhendl 
mit Salat und Pommes 

€ 5,50

 Donnerstag + Freitag  Ruhetag
(ausgenommen vorangemeldete Feiern und Veranstaltungen)


